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7. Zeige (LXY ) (x0) = [X, Y ](x0) in einem Gleichgewichtspunkt x0 des Vektorfel-
des X.

8. Wir nennen einen Fluß

ϕ : R × R
2n −→ R

2n

(t, x, y) 7→ ϕt(x, y)

reversibel bzgl. der Spiegelung

ρ : R
2n −→ R

2n

(x, y) 7→ (x,−y)

wenn ϕ
−t(x,−y) = ρ(ϕt(x, y)) für alle x ∈ R

n, y ∈ R
n und t ∈ R.

(i) Kontrolliere, daß das System

ẋ = y

ẏ = −x

von Differentialgleichungen auf R
2 einen reversiblen Fluß hat.

(ii) Sei α(t) = (x(t), y(t)) = ϕt(α(0)) Lösung eines reversiblen Systems mit
Bahn im α, welche

Fix ρ =

{

(x, y) ∈ R
2n

∣

∣

∣

∣

y = 0

}

nicht schneidet. Zeige, daß ρ(im α) ebenfalls eine Bahn ist. In welche Rich-
tung wird diese durchlaufen, etwa wenn α (unter Zeitänderung) sich Fix ρ

nähert ? Hinweis: nehme n = 1 und skizziere Fix ρ, im α, ρ(im α) sowie die
Zeitrichtung.

(iii) Sei α : R −→ R
2n eine Lösung, welche Fix ρ schneidet. In welche Lösung

wird α transformiert, wenn wir mit ρ spiegeln und die Zeit umkehren ?

(iv) Erläutere, warum jede Bahn, welche Fix ρ zwei Mal schneidet, eine peri-
odische Bahn ist.


